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Erster Fastensonntag 

  

Gen. 2, 7-9; 3,1-7a; Mt. 4,1-11 
 

 

 
 

Fastenzeit 

Zyklus “Die Zeit” 

Autor: Theo Windges, XX. Jahrh. 



 
 

 

 

 

 

Raum der Stille mit Vater unser 

Espacio de Silencio con el Padre Nuestro 

www.bibelwerk.de  

 

 

 



 

 

Das irdische Paradies. Detail 

Autor: Cristóbal de Villalpando, 1689 

Capilla del Ochavo in der Kathedrale. 

Puebla, Stadt der Engel. Mexiko



 

Das irdische Paradies. Detail 

Autor: Cristóbal de Villalpando, 1689 

Capilla del Ochavo in der Kathedrale. 

Puebla, Stadt der Engel. Mexiko 



 

 

 

Die erste Versuchung Jesu 

‘Illuminierter’ Psalter, um 1222 

Königliche Bibliothek, Kopenhagen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 



 

Die Versuchungen Jesu 

Mömpelgarder Altar, 1530-1570 

Autor: Heinrich Füllmaurer 

Historisches Museum, Wien 

 



 

Die drei Versuchungen Jesu 

Mittelalterliche Miniatur eines unbekannten Künstle rs 

 



Erster Fastensonntag, Lesejahr A  

“Gott will nicht den Tod, sondern das Leben. Jesus ist gekommen, damit wir das Leben in 

Fülle haben (Joh 10,10). In ihm ist der neue Mensch  sichtbar geworden, der ursprüngliche 

Mensch, wie Gott ihn am Anfang gemeint und geschaff en hat: der nicht nur vom Brot lebt, 

sondern vom Wort des lebendigen, anwesenden Gottes. .”    

       

Zur ersten Lesung:  

“Die Erschaffung des Menschen aus Ackererde und göt tlichem Lebensgeist, sein 

Wohnen im Garten Eden und seine Vertreibung daraus als Folge der Sünde: das alles 

liegt seiner Natur nach vor und außerhalb jeder eig entlichen Geschichte und 

Geschichtsdarstellung. Dem biblischen Verfasser geh t es darum, Fragen und 

Probleme des Menschenlebens zu klären. Warum muss e s für den Menschen so viel 

Leid geben und schließlich den Tod? Antwort: Gott w ill den Tod nicht; der Mensch 

selber wählt den Tod, indem er sich von Gott, der Q uelle des Lebens, entfernt. Der von 

Christus erlöste Mensch, der die Gemeinschaft mit G ott wieder gefunden hat, erfährt 

den Tod nicht mehr als Zerfall, sondern als Übergan g und Verwandlung.” 

 

Zum Evangelium 

“In der Wüste wird Jesus vierzig Tage lang vom Teuf el versucht, d. h. geprüft, 

getestet. Adam hatte im Paradies der Versuchung nac hgegeben. Israel war in der 

Wüste von Gott selbst geprüft worden und hatte die Prüfung nicht bestanden. In 

Christus gehen Israel und die Menschheit den Weg zu rück unter Gottes Wort und 

seine Königsherrschaft. Hunger nach Reichtum, Ehre und Macht: Jesus hat als 

Mensch diesen dreifachen Hunger erfahren und überwu nden.” 
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